
 
 

Taufe 
 

 „Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
der wird leben, auch wenn er stirbt.“ (Joh. 11,25) 

 

Bestattungen 
 
 

„Jesus Christus spricht: ich lebe und ihr sollt auch leben.“ (Joh. 19b) 
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Aus den Kirchenbüchern 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

. ( D. Bonhoeffer ) 

Wir trauern um unseren langjährigen 
Kirchenältesten und treuen Gemeindehelfer. 
Sein plötzlicher Tod erschüttert uns. 

St ephan Mühlichen 
*17.05.1965 †20.02.2024 

Gehlsdorf, den 02. März 2024 

Im Namen der Ev.-Luth. St. Michaels-Gemeinde 
Rostock-Gehlsdorf 

Ute Heinrich Dietmar Cassel 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates Pastor 
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Christel Holl „Frauen am Grab“  
 

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden, er ist nicht hier!“ (Mk. 16,6) 



 

 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Drei Frauen kommen zurück zum 
Grab von Jesus. Sie kommen aus 
der Dunkelheit der Nacht und ihrer 
Trauer. Noch stehen sie im Dun-
keln. Doch ein schwacher Licht-
schein umgibt sie. Links vor ihren 
Füßen liegt ein dunkler, runder 
Stein. Er schaut schwer aus und 
zieht unseren Blick auf sich.  
 
Den Frauen gegenüber sieht man 
eine weiße Gestalt, die den rech-
ten Arm hebt und auf das Licht 
zeigt, das aus der Tür strahlt. 
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Je-
sus von Nazareth, den Gekreuzig-
ten. Er ist auferstanden, er ist nicht 
hier!“   
 
Er ist weg! Der Stein ist weggerollt. 
Jesus von Nazareth, der Gekreu-
zigte ist auferstanden. Von einer 
Sekunde auf die andere ist alles 
anders.  
 
Neue Hoffnung - Licht in der Dun-
kelheit:  
wenn Steine vom Herzen fallen, 
wenn eine Krankheit geheilt, der 
Krebs gestoppt werden kann; 
wenn nach dem Streit Versöhnung 
geschieht.  
Wenn man sich nach langer Trau-
erzeit wieder ins Leben wagt, 
wenn man sich neu verliebt hat 

oder sich einfach am Leben er-
freut.  
Wenn Auferstehung mitten im Le-
ben geschieht. „Er ist weg“ – das 
ist Befreiung: der Stein ist weg, der 
Schmerz, die Wut, selbst der Tod 
ist weg: die Toten sind nicht mehr 
wo wir sie ins Grab gelegt haben.  
 
Ostern feiern wir die Auferstehung 
Jesu von den Toten aber auch 
Auferstehung mitten im Leben.  
Schwere Sorgensteine können zur 
Seite rollen oder erscheinen plötz-
lich gar nicht mehr so schwer.  
 
Während der obere Teil des Bildes 
- die drei Kreuze auf dem dunklen 
Berg und die rote Sonne - die Welt 
darstellt, wie wir sie sehen, scheint 
darunter eine Gegenwelt zu exis-
tieren. Das Grab ist leer und ein 
Licht leuchtet für alle, um die es 
dunkel ist.  
 
Aus Hoffnungslosigkeit wird wieder 
neue Hoffnung. Alles Dunkel wird 
umfangen von einem Licht. Das 
Leben siegt über den Tod. 
 
So wünsche ich Ihnen von Herzen 
eine hoffnungsvolle österliche 
Freudenzeit 
 
 
Ihr 
Pastor Dietmar Cassel 
.  

Er ist weg 



 
 
 
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilaren, die ihren 70., 75., 80. oder einen hö-
heren Geburtstag feiern, und wünscht Ihnen Gottes Segen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

   
Sofern es möglich ist, werden Sie zu Ihrem Geburtstag von einem Mitglied 
der Gemeinde besucht. Wenn Sie hier nicht genannt werden wollen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt.  
 
 
 

Geburtstage 



 
Juni 2024 

03.06.24 Spiele 14.00 Uhr 

04.06.24 Küstenmühle  9.00 Uhr 

10.06.24 Spiele 14.00 Uhr 

11.06.24 Gemeinsames Mittagessen 
Renate Bergmann 

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

17.06.24 Spiele 14.00 Uhr 

18.06.24 Erdbeer- und Geburtstagsfest 
Musik mit D. Kludig und W. Kühn 

14.00 Uhr 

24.06.24 Spiele 14.00 Uhr 

25.06.24 Rosennachmittag 14.00 Uhr 

 

Wenn Sie von einer Grenzverletzung oder sexualisierter Gewalt 
im kirchlichen Raum betroffen sind, können Sie hier Hilfe finden. 
Dasselbe gilt, wenn Sie als Angehörige, Nahestehende oder als Zeuge von 
einem Übergriff in unserer Kirche erfahren haben und Rat suchen. 
UNA — Unabhängige Ansprechstelle 
Die UNA ist eine unabhängige, fachlich auf sexualisierte Gewalt 
spezialisierte Beratungsstelle. Sie erreichen die Mitarbeiter*innen unter: 
Tel. 0800-0220099 (kostenfrei) 
Montags von 9-11 Uhr und Mittwochs von 15-17 Uhr 
 
Meldung und Klärung im Kirchenkreis Mecklenburg 
In unserem Kirchenkreise werden Sie beraten und unterstützt von unserem 
Beauftragten für Meldung und Prävention Martin Fritz aus der Fachstelle 
Prävention in Wismar, 
Mobil: 0174-3267628, 
martin.fritz@elkm.de, 
www.kirche-mv.de/praevention 
 
Ebenfalls unterstützt Sie gern 
Anais Abraham in einem Erstgespräch 
Mobil: 0176-21385316, 
ichtrauemich@abrahamcoaching.de 
www.abraham-coaching.de 

Mut fassen, sich mitzuteilen 



Klein und Groß laden wir am 29. März um 14 Uhr zum gemeinsamen 
Kreuzweg durch unseren Stadtteil ein. Wir wollen an 4 Stationen er-
fahren, was Jesus an diesem Tage vor 2000 Jahren durchleben muss-
te und darüber nachdenken, wie wir ihm nachfolgen können. Gestaltet 
wird der Kreuzweg u. a. von Jugendlichen aus der Konfi-Zeit. 

Benjamin Aster 
 

 

Gehlsdorfer Kreuzweg 



 

Mittlerweile etabliert laden wir erneut 

zum gemeinsamen Brettspielen am 

Freitag, dem 05.04.24 ab 16 Uhr ins 

Gemeindehaus Uferstraße 4 ein. Alle 

Altersgruppen sind willkommen, für Ge-

tränke, Snacks und einen kleinen Im-

biss ist gesorgt. Eigene Lieblingsspiele 

dürfen gerne mitgebracht werden. 

Benjamin Aster 

# 

 

 

In den Winterferien ging es erneut turbulent im Gemeindehaus zu. Mehr als 

15 Kinder aus Dierkow und Gehlsdorf erlebten aufregende Tage auf den Spu-

ren biblischer Vorbilder, die auf den ersten Blick gar nicht immer so vorbild-

haft schienen. 

Wir begaben uns mit Abraham auf eine lange Reise durch die Wüste (die 

sumpfigen Riekdahler Wiesen) und staunten, dass auch wir zu den unzähli-

gen Nachfahren gehören, die Gott dem Vater Isaaks versprochen hatte. Wir 

schaukelten Mose auf dem Nil und spürten so die Hand Gottes, die ihn zeit-

lebens beschützte und seine unglaubliche Befreiungsaktion gelingen ließ. 

Und am dritten Tag waren wir in der selbstgebauten Stiftshütte dabei, als 

Samuel von Gott gerufen wurde. Am Nachmittag lernten wir die Bedeutung 

unserer Rufnamen kennen und waren erstaunt, wen es da so alles unter uns 

gibt: Fersenhalter, Ruhe Schaffende, Gottes Schwur, berühmte Kämpfer und 

viele andere wunderbare Kinder Gottes. Auch wenn wir dies manchmal ver-

gessen mögen, sieht uns Gott doch wie wir sind und ruft uns bei unserem 

Namen in seine schützenden Arme. 

Benjamin Aster 

 

 

Kinderbibeltage „Gott, siehst du mich?“  

Spielenachmittag für Jung und Alt 



 

Liebe Senioren, 
 
herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Nachmittagen. Es erwartet Sie 
frischer Kaffee, leckerer Kuchen und ein abwechslungsreiches Programm. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch, 
Ihre 
Regina Blischke 

 

 
April 2024 

08.04.24 Spiele 14.00 Uhr 

09.04.24 Geburtstags- und Frühlingsfest  
mit Detlef Kludig und Wolfram Kühn 

14.00 Uhr 

15.04.24 Spiele 14.00 Uhr 

16.04.24 Gemeinsames Mittagessen 
Energiesparcheck 

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

22.04.24 Spiele 14.00 Uhr 

23.04.24 Frühstück  9.30 Uhr 

29.04.24 Spiele 14.00 Uhr 

30.04.24 Bingo 14.00 Uhr 

 
Mai 2024 

06.05.24 Spiele 14.00 Uhr 

07.05.24 Lesung mit Frau Niemann-Rabe 14.00 Uhr 

13.05.24 Spiele 14.00 Uhr 

14.05.24 Gemeinsames Mittagessen 
Quiz und Gedächtnistraining 

13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

27.05.24 Spiele 14.00 Uhr 

28.05.24 Tanzmusik mit Gerd Thurow 14.00 Uhr 

Seniorenbegegnungsstätte 
 



 

 

In der ersten Ferienwoche vom 22. – 26.07. wollen wir mit Kindern 

aus Dierkow und Biestow gemeinsam tolle Tage in der Südstadt ver-

bringen. Geplant ist ein Tagesprogramm von 8-16 Uhr und vermutlich 

einer Übernachtung von Donnerstag auf Freitag. Inhaltlich werden wir 

ein biblisches Musical einstudieren und dann am Freitag aufführen. 

Hinweise zur Anmeldung erfolgen demnächst. 

Benjamin Aster 

Herzliche Einladung zum Gesprächskreis mit Pastor Cassel jeweils 

am Donnerstag in der Zeit von 15 – 17 Uhr zu folgenden Themen: 

 

Donnerstag, 2. Mai: Gott und Mensch – eine aufregende Beziehung 

mit Abschnitten aus dem 1. Buch Mose (Teil1) 

 

Donnerstag, 6. Juni: Gott und Mensch – eine aufregende Beziehung 

mit Abschnitten aus dem 1. Buch Mose (Teil 2) 

 

Donnerstag, 4. Juli: „Palästina - … durch 

das Band des Friedens“ / Gedanken zum 

diesjährigen Weltgebetstag 
 

 

 

 

 

Sommertage in Biestow 

Gesprächskreis 



 

 
 

am Sonntag, den 21. April  

um 17 Uhr in der Kirche St. Michael (Kirchenplatz Gehlsdorf)  
Der Eintritt ist frei!! 

Ein ganz wundervoller dänisch-schwedischer Kinofilm über die jungen Jahre 

Astrid Lindgrens zw. 1925 und 1930.  

 
 

 

Für alle Kinder von 9 bis 15 Jahren bieten wir in der letzten Ferienwo-

che vom 24. – 29.08. eine weitere Möglichkeit, den Sommer zu genie-

ßen. Wieder stehen Kanutouren, Lagerfeuer, Waldübernachtungen, 

Mitmachmarkt und vieles mehr auf dem Plan. Alle weiteren Infos und 

die Anmeldung findet ihr ab sofort online unter: www.gemeinde-

pädagogik.de/lalula 

Das große LALULA „Zum glücklich sein“ 
 

Kino in der Kirche 

http://www.gemeinde-pädagogik.de/lalula
http://www.gemeinde-pädagogik.de/lalula
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